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Mitteilungen des Bürgermeisteramtes 
 

Bundestagswahl am 26. September 2021   
Informationen zur Urnenwahl und Briefwahl 
Am 26.09.2021 findet die Wahl zum 20. Deutschen Bundestag 
statt. Ich bitte alle Wählerinnen und Wähler, von Ihrem Wahlrecht  
Gebrauch zu machen. Alle Hygienevorgaben für die nach wie 
vor bestehende Corona-Pandemie werden im Wahllokal einge- 
halten. Es besteht auch die Möglichkeit bis zum Wahltag eine  
Briefwahl zu beantragen. Die Wahlbenachrichtigungen wurden termingerecht versandt und dienen als An-
trag zur Briefwahl. Bitte füllen Sie dazu einfach die Rückseite aus und werfen Sie den Antrag unterschrieben 
in den Rathausbriefkasten. Falls Sie keine Briefwahl beantragt haben, bringen Sie die Wahlbenachrichtigung 
in das Wahllokal mit. Sie erleichtern damit die Arbeit der Wahlhelfer.  

Briefwahl: Die Gemeinde Grundsheim hat keinen eigenen Briefwahlvorstand, aufgrund der geringen Anzahl 
von Wahlberechtigten, gebildet. Es werden deshalb alle Stimmzettel der Briefwahl im Landratsamt Alb-Do-
nau-Kreis, beim dortigen Briefwahlvorstand ausgezählt. Diese Wählerstimmen erscheinen deshalb auch 
nicht im Wahlergebnis der Gemeinde Grundsheim. Briefwahlen sollten direkt nach dem Ausfüllen, portofrei in 
den Postbriefkasten gelegt werden, sodass der Wahlbrief rechtzeitig, vor dem Wahlsonntag, in Ulm an-
kommt.  

Urnenwahl: Zur Urnenwahl wird die Gemeinde für den Wahlbezirk Grundsheim ein Wahllokal im Gemeinde-
saal, Kirchweg 1, einrichten. Es werden alle Bestimmungen und Hygienevorgaben der Coronaverordnung 
eingehalten. Im Wahllokal hat der Wähler eine medizinische oder eine FFP2 – Schutzmaske zu tragen und 
entsprechend Abstand zu halten. Bringen Sie bitte auch Ihren eigenen Schreibstift zum Ausfüllen des Stimm-
zettels mit. Es sollen sich auch nur 3 – 4 Personen/Wähler im Wahllokal aufhalten. Zusätzlichen Schutz für 
die Urnenwähler und die Wahlhelfer bieten durchsichtige Trennwände zwischen Wähler und Wahlhelfer.  

Sofern aufgrund dieser besonderen Situation keine 50 Wähler an der Urnenwahl teilnehmen, kann die Ge-
meinde kein eigenes Wahlergebnis feststellen, weil dann die verschlossene Wahlurne zur Stimmauszählung 
an einen anderen Wahlvorstand übergeben werden muss. Wegen der stetigen Zunahme der Briefwähler hat 
der Bund die Bundeswahlordnung um diesen Passus geändert. Damit soll der Wahlgrundsatz einer gehei-
men Wahl gewährleistet werden.  

Falls Fragen zu diesem Wahlablauf bestehen, können sie sich gerne auf dem Bürgermeisteramt melden.  
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung. 

Gez. Uwe Handgrätinger, Bürgermeister 
 

Hausmüllabfuhr Mittwoch, 22.09.2021 
 

Abfuhr Blaue Tonne 
Montag, 20. September 2021  ab 06.00 Uhr 
 

Abfuhr „Gelber Sack“ in der 38. Woche 
Am Donnerstag, 23. September 2021 findet die nächste Abfuhr statt. 
 

Voranzeige: 
Sperrmüllabfuhr am Dienstag, 12. Oktober 2021 ab 6.30 Uhr 
Problemstoffsammlung Freitag, 01.10.2021 15:00-15:20 beim Feuerwehrgerätehaus 
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Einladung 
Am Montag, 20.09.2021 findet im Gemeindesaal im Rathausgebäude um 19.30 Uhr 
die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung statt. 
 

öffentlich: 
1. Bericht des Bürgermeisters 
2. Sanierung bzw. Unterhaltungsmaßnahmen Regenrückhaltebecken Sulzbach 
3. Herstellung des Einvernehmens zu Baugesuchen 

Errichtung einer Funkübertragungsstelle mit Stahlgittermast, Flst. 318, Gewann Hagäcker 
4. Breitbandausbau Bundesförderung – Auftragsvergabe Umplanung gemäß den Vorgaben der Bundes-

förderung- 
5. Abrechnung Interkommunales Gewerbegebiet Munderkingen 2019 
6. Wünsche, Verschiedenes und Anfragen 
 
Es ergeht herzliche Einladung an die Bevölkerung. 
 
Mit freundlichem Gruß 
Gez. 

Handgrätinger, Bürgermeister  
 
 

Fälligkeit des 3. Wasserzinsabschlages 
Am 30.09.2021 wird die 3. Abschlagszahlung auf die Wasser- und Entwässerungsgebühr 2021 zur Zahlung 
fällig. Die Höhe der Abschlagszahlung ergibt sich aus dem Bescheid über die Abrechnung 2020 bzw. bei 
geänderten Abschlägen aus der Mitteilung über die Anpassung des Abschlags. 
Wir weisen nochmals darauf hin, dass für die Abschlagszahlungen keine Rechnungen erstellt werden. 
Bei Kunden, die der Gemeindekasse eine Abbuchungsermächtigung erteilt haben, wird der fällige Betrag zum 
30. September 2021 abgebucht. Die Barzahler bitten wir, den fälligen Betrag unter Angabe des Buchungszei-
chens fristgerecht zu überweisen. 
Ihr Bürgermeisteramt 
 

 

 
Notrufnummern im Rettungsdienstbereich 
Ulm / Alb-Donau-Kreis 
NOTRUF  
Polizei    110 
Feuerwehr/Rettungsdienst 112 
Medizinische Notfälle  112 
Kreiskrankenhaus Ehingen  07391 5860 
Ausschl. Krankentransport  0731 / 19222 
Gas-Störungsstelle  0800 0 82 45 05 
EnBW Hotline, Strom-Störungen 0800 3 62 94 77 
 

 
 

an Wochenenden und Feiertagen  
unter der einheitlichen Rufnummer 

116 117 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen 
Nur an Samstag, Sonntag, Feiertag (auch 24./31.12.)
 08:00 Uhr bis 22:00 Uhr 
An allen normalen Werktagen (Mo-Fr)  
ist die Notfallpraxis nicht besetzt. 
Die Notfallpraxis steht allen Bürgern in der Region zur Verfü-
gung. Für die Sprechstunde benötigen Sie keinen Termin. 
 

 
 
 
 

Apotheken-Notdienstfinder, Festnetz: 0800/0022833 
(kostenfrei), Handy: 22833 (max. 69 ct/Min),  
www.lak-bw.de, www.apotheken.de 
Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet 
um 08.30 Uhr des Folgetages 
 
 

Freitag, 17.09.21  
Apotheke Dr. Mack, Rottenacker 
Samstag, 18.09.21 
Apotheke am Bronner Berg, Leibnizstr. 5, Laupheim 
Sonntag, 19.09.21 
Apotheke Dr. Mack, Schillerstraße 14, Munderkingen 
Montag, 20.09.21 
Schloss-Apotheke, Obermarchtal 
Dienstag, 21.09.21 
Vitalis-Apotheke, Talstraße, Ehingen 
Mittwoch, 22.09.21 
Rats-Apotheke, Marktplatz 3, Laupheim  
Donnerstag, 23.09.21 
Apotheke Dr. Mack am Wenzelstein, Ehingen 
Antonius-Apotheke, Hauptstr. 26, Schemmerhofen 
Freitag, 24.09.21 
Linden-Apotheke, Sternplatz, Ehingen 
 

 
 

Zu erfragen unter der Telefonnummer  
01805 911 601 
 

Zu erfragen unter der Telefonnummer 
07393/ 3 8 8 2 

 

 

Telefon 0800 / 0 586 586 
Ihr Anruf ist gebührenfrei 

Zum Nachdenken  

  Wähle den, der am wenigsten verspricht; er wird dich am wenigsten enttäuschen. 
         Bernhard M Baruch 

Notruf - Rettungsdienst   

Ärztlicher Notdienst 

Apothekendienst 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Wochenenddienst Sozialstation 

Raum Munderkingen 

Ambulanter Pflegeservice 
Der Krankenhaus GmbH Alb-Donau-Kreis 
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Neue CoronaVerordnung ab 16.09.2021 
Elfte Verordnung der Landesregierung über infektionsschützende Maßnahmen gegen 
die Ausbreitung des Virus SARS-CoV-2 (Corona-Verordnung – CoronaVO) notverkündet 
 

Mit der Elften Verordnung der Landesregierung über infektionsschützende Maßnahmen gegen die Ausbrei-
tung des Virus SARS-CoV-2 (Corona-Verordnung – CoronaVO) werden die Schutzmaßnahmen zur Be-
kämpfung der Corona-Pandemie auf Grundlage neuer Leitindikatoren getroffen. 
Das bestehende Maßnahmenpaket der Zehnten CoronaVO wird in Vorbereitung der zu erwartenden weite-
ren Ausbreitung der vierten Infektionswelle mit der hochansteckenden Virus-Variante B.1.617.2 (Delta-Vari-
ante), die weitgehend nicht-immunisierte Personen (Ungeimpfte) betrifft, im Rahmen eines dreistufigen 
Warnsystems erweitert und verschärft. Zugleich wird die vom Bund beschlossene Änderung des § 28a In-
fektionsschutzgesetzes (IfSG) berücksichtigt. 
Insbesondere folgende Regelungsinhalte sind umfasst: 
o Die neuen Regelungen gelten ab dem 16. September 2021. 
o Einführung der neuen Indikatoren Sieben-Tage-Hospitalisierungsinzidenz und Auslastung der Intensiv-

betten (AIB) für die Ermittlung der geltenden neuen Basis-, Warn- und Alarmstufe der Schutzmaßnah-
men.  

o Einführung von Ausnahmetatbeständen für die in der Warn- und Alarmstufe geltenden Einschränkungen 
für Personen unter 18 Jahre und Personen, die sich aus medizinischen Gründen nicht impfen lassen kön-
nen. 

o Private Zusammenkünfte und private Veranstaltungen werden in der Warn- und Alarmstufe be-
schränkt. Es sind dann nur noch Treffen eines Haushalts mit fünf bzw. einer weiteren Person gestattet. 
Hierbei bleiben immunisierte Personen und die o.g. genannten von den Beschränkungen ausgenomme-
nen Personengruppen unberücksichtigt. 

o Für Veranstaltungen der Kultur und des Sports, Stadt- und Volksfeste, Informationsveranstaltungen, Be-
triebs- und Vereinsfeiern gilt ab der Basisstufe eine 3G-Pflicht, in der Warnstufe PCR-Nachweispflicht 
für Nicht-Immunisierte und ab Alarmstufe eine 2G-Pflicht. 

o Veranstaltungen haben nun allgemein eine absolute Obergrenze von 25.000 Besucherinnen und Besu-
chern, es dürfen bis zu einer Größenordnung von 5.000 Besucherinnen und Besuchern die vorhandenen 
Kapazitäten zu 100 Prozent ausgelastet werden. Für eine Belegung über diese Schwelle hinaus hat der 
Betreiber die Wahl, die den Anteil von 5.000 Personen übersteigende Kapazität zu 50 Prozent auszulas-
ten oder die maximal zulässige Obergrenze von 25.000 Personen voll auszuschöpfen, sofern nur immuni-
sierte Besucherinnen und Besucher zugelassen werden. 

o Für Kultureinrichtungen (Galerien, Museen, Bibliotheken usw.), Messen, Ausstellungen und Kongresse, 
Sportstätten, Bäder und Saunen, touristischen Verkehren und Freizeiteinrichtungen gilt ab der Basisstufe 
eine 3G-Pflicht, in der Warnstufe PCR-Nachweispflicht für Nicht-Immunisierte und ab Alarmstufe eine 2G-
Pflicht. 

o Der Regelungsgehalt aus der CoronaVO Bäder und Saunen zur Untersagung des Betriebs von Dampfbä-
dern und ähnlichen Anlagen mit Aerosolbildung wurde in die Elfte Corona-Verordnung überführt. 

o Für Angebote der außerschulischen Bildung und Erwachsenenbildung (Volkshochschulen u.ä.) gilt in der 
Basisstufe eine 3G-Pflicht, in der Warnstufe eine PCR-Testpflicht und in der Alarmstufe eine 2G-Pflicht. 

o Für Gastronomieeinrichtungen und Vergnügungsstätten, sowie Mensen und Betriebskantinen gilt in der 
Basisstufe eine 3G-Pflicht, in der Warnstufe eine PCR-Test-pflicht und in der Alarmstufe eine 2G-Pflicht. 
Der Außer-Haus-Verkauf und die Abholung bestellter Speisen und Getränke bleibt ohne Beschrän-
kungen zulässig. Im Falle von Mensen und Betriebskantinen gelten die Einschränkungen nicht für Ange-
hörige der jeweiligen Einrichtung. 

o Für Beherbergungsbetriebe gilt in der Basis- und Warnstufe eine 3G-Pflicht und in der Alarmstufe eine  
PCR-Testpflicht. Testnachweise sind wie bisher alle drei Tage erneut vorzulegen. 

o Für Beschäftigte, die direkten Kontakt zu externen Personen (Kunden, Besuchern, Dienstleistern usw.)  
haben, wurde eine Annahmepflicht für die durch den Arbeitgeber nach der SARS-CoV-2-ArbeitsschutzV 
des Bundesarbeitsministeriums anzubietenden Tests aufgenommen. Selbstständige mit ähnlichem  
Tätigkeitsprofil müssen die Testungen zweimal pro Woche durchführen. Hiervon ausgenommen sind  
immunisierte Beschäftigte. 

Quelle: Gemeindetag Baden-Württemberg 

Dreistufiges Warnsystem ab 16. September 2021  
Ab 16. September 2021 tritt ein dreistufiges Warnsystem in Kraft.  
Dies bedeutet, dass es strengere Regelungen bei abzeichnender Überlastung der Krankenhäuser geben 
wird.  
Basisstufe: Keine Veränderung zu den bisherigen Regelungen. 
Warnstufe: Die Warnstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an fünf Werktagen in Folge 
den Wert von 8,0 (aktuell 2,25) erreicht oder überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden-
Württemberg an zwei aufeinanderfolgenden Werktagen den Wert von 250 (aktuell 193) erreicht oder über-
schreitet. Stand: 15.09.2021. 
Alarmstufe: Die Alarmstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an fünf Werktagen in Folge 
den Wert von 12,0 erreicht oder überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in BadenWürttemberg 
an zwei aufeinanderfolgenden Werktagen den Wert von 390 erreicht oder überschreitet. 
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Mitteilungen des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis 
 

Führerscheinstelle am 24. September 2021 geschlossen 
 

Wegen einer betriebsinternen Veranstaltung sind die Führerscheinstellen des Landratsamtes Alb-Donau-
Kreis an den Standorten Ulm und Ehingen am Freitag, den 24. September 2021 geschlossen. Für diesen 
Tag werden deshalb keine Termine vergeben. 
 

Sitzung des Ausschusses für Bildung, Gesundheit, Kultur und Soziales des Kreistags 
 

Am Montag, 20.09.2021, findet findet im großen Sitzungssaal des Landratsamts in Ulm eine Sitzung des 
Ausschusses für Bildung, Gesundheit, Kultur und Soziales des Kreistags 
statt. Beginn ist um 14:30 Uhr.  

Tagesordnung 
Öffentliche Beratung 
1. Präsentation der Kaufmännischen Schule Ehingen 
2. Information über die Schulen des Alb-Donau-Kreises zum Schuljahr 2020/21 und zur Regi-

onalen Schulentwicklung 
3. Dachsanierung der Valckenburgschule Ulm -  Vergabe der Bauarbeiten 
4. Frauenhaus im Alb-Donau-Kreis - Bericht 
5. Bericht zum Umsetzungsstand des Bundesteilhabegesetzes 
6. Bericht über die Flüchtlinge, Asylbewerberinnen und Asylbewerber sowie die Integration im 

Alb-Donau-Kreis 
7. Bekanntgaben 

Heiner Scheffold 
Landrat 
 
 

Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik des Kreistags 
 

Am Montag, 27.09.2021, findet im großen Sitzungssaal des Landratsamts in Ulm eine Sitzung des 
Ausschusses für Umwelt und Technik des Kreistags 
statt. Beginn ist um 14:30 Uhr. 

Tagesordnung 
Öffentliche Beratung 
1. Abfallbilanz 2020 
2. Gebühren- und Abgabenkalkulation Abfall 2022 - Vorberatung 
3. Umsetzung der Gründung eines Eigenbetriebs Abfallwirtschaft - Vorberatung 
4. Satzung über die Mitteilung von zur Gebührenerhebung erforderlichen Daten - Vorberatung 
5. Bekanntgaben 
Heiner Scheffold 
Landrat 
 
 
Fachdienst Ländlicher Raum, Kreisentwicklung  
 

Tag des Wanderns am 17. September 2021 
Auf „Eiszeitpfaden“ im Alb-Donau-Kreis unterwegs sein 

Auf Initiative des Deutschen Wanderverbandes (DWV) findet am Freitag, 17. September 2021 bundesweit 
der „Tag des Wanderns“ statt. Mit Corona gab es einen wahren Wanderboom. Viele Menschen haben die 
freie Zeit in der Natur als Ausgleich für Einschränkungen während Lockdowns und zum Homeoffice entdeckt. 
Dabei haben sie ihre heimatliche Region auf Wandertouren teilweise ganz neu für sich entdeckt. 
 
Der Alb-Donau-Kreis mit den Wandertouren „Eiszeitpfade“ ein überaus attraktives Wanderangebot direkt vor 
der Haustür geschaffen. Die reizvollen Landschaften der Schwäbischen Alb und entlang der Donau bieten 
allerbeste Voraussetzungen zum Wandern. Die „Eiszeitpfade“ führen durch alle Gebiete des Landkreises. 
Die 20 Rundwanderwege sind zwischen 6 und 15 Kilometer lang und ideal für Tages- und Halbtageswande-
rungen. 
Wer auf den „Eiszeitpfaden“ wandert streift durch geschwungene Flusstäler, über aussichtsreiche Höhen-
züge und durch grüne Wälder. Die Wege führen durch eine eiszeitlich geprägte Landschaft mit Höhlen, Fel-
sen, Quellen und bedeutenden archäologischen Fundstellen, die im UNESCO-Welterbegebiet „Höhlen und 
Eiszeitkunst“ im Ach- und Lonetal ihren Höhepunkt finden.  
 
Routen, Karten und GPS-Daten 
Detaillierte Informationen mit GPS-Daten und interaktiven Karten zu den Touren gibt es im Internet unter 
www.tourismus.alb-donau.kreis.de. Dort kann man die Broschüre „Wandertouren Alb-Donau-Kreis“ auch be-
stellen.    
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Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
 

Ratgeber Rente  
Die häufigsten Rentenirrtümer 

 
Sie sind unverwüstlich wie Unkraut und ansteckend wie Schnupfen: Eine Reihe von falschen Aussagen zum Thema 
Rente machen unter Nachbarn und Kollegen immer wieder die Runde. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg hat sie unter dem Stichwort »Die häufigsten Rentenirrtümer« zusammengestellt:  
 
»Die letzten Jahre vor der Rente sind besonders wichtig!« wird oft behauptet, ist aber auch falsch. Die Rentenhöhe 
berechnet sich aus allen bis zum Rentenbeginn zurückgelegten rentenrechtlichen Zeiten. Dabei werden die letzten Jahre 
genauso behandelt wie die anderen Beitragsjahre auch.  
 
»Rente bekomme ich erst, wenn ich 15 Jahre eingezahlt habe!« - stimmt nicht. Richtig ist: Seit 1984 ist eine Mindest-
versicherungszeit von nur fünf Jahren für eine Regelaltersrente erforderlich. Hierauf werden neben Beitragszeiten, zu 
denen auch Kindererziehungszeiten zählen, auch Ersatzzeiten und Zeiten aus einem Versorgungsausgleich, einem Ren-
tensplitting und anteilig aus einer geringfügigen versicherungsfreien Beschäftigung (Mini-Job) angerechnet.  
 
»Ehemänner haben keinen Anspruch auf Hinterbliebenenrente« – hält sich hartnäckig, ist aber grundsätzlich falsch. 
Richtig ist: Seit der Reform des Hinterbliebenenrechts im Jahr 1986 sind Frauen und Männer in der Rentenversicherung 
gleichberechtigt. Wie hoch die Witwerrente ausfällt, hängt von dem Heiratsdatum, dem Alter des Hinterbliebenen sowie 
von dessen eigenem Einkommen ab. Insbesondere die Einkommensanrechnung führt jedoch in vielen Fällen dazu, dass 
es zu keinem Auszahlungsbetrag kommt.  
 
»Wenn ich 45 Jahre eingezahlt habe, kann ich sofort abschlagsfrei in Rente gehen!« – diese Auffassung ist nicht 
richtig. Wer 45 Jahre Beiträge gezahlt hat, kann nicht sofort ohne Abzüge in Rente gehen. Ausschlaggebend für den 
Rentenbeginn ohne Abschläge ist das Geburtsjahr des Versicherten, denn die Altersrente für besonders langjährig Versi-
cherte steigt stufenweise von 63 Jahre auf 65 Jahre an.  
 
»Alle müssen jetzt bis 67 Jahre arbeiten« wird häufig behauptet, ist aber falsch. Richtig ist: Erst ab Geburtsjahrgang 
1964 muss man grundsätzlich bis 67 Jahre arbeiten. Bei den Geburtsjahrgängen 1947 bis 1963 wird die Regelalters-
grenze stufenweise von 65 auf 67 Jahre angehoben. Neben der Regelaltersrente gibt es noch andere Altersrenten, die 
man zwar vorzeitig, aber zum Teil mit entsprechenden Abschlägen beantragen kann.  
 
»Die Abschläge für eine vorzeitige Altersrente enden, wenn ich die Regelaltersgrenze erreicht habe«, heißt es 
häufig, stimmt aber nicht: Abschläge für eine Rente, die man vor der Regelaltersgrenze bezieht, gelten lebenslang und 
auch bei anschließend gezahlten Hinterbliebenenrenten. Dies gilt auch für die Abschläge bei Renten wegen verminderter 
Erwerbsfähigkeit.  
 
»Die Rente kommt automatisch!« Nein, leider nicht. Alle Leistungen aus der Rentenversicherung bis auf den Grund-
rentenzuschlag müssen beantragt werden. Wichtig: Rentenanträge sollten drei Monate vor dem geplanten Rentenbeginn 
gestellt werden.  
 
»Der Versorgungsausgleich ist endgültig.» Das stimmt nur bedingt. Richtig ist: Seit dem 1. Juli 1977 gibt es den Ver-
sorgungsausgleich nach Ehescheidung. Tatsächlich ist dieser endgültig. Es gibt jedoch mehrere »Hintertürchen», mit 
denen der Versorgungsausgleich überprüft oder ausgesetzt werden kann. Eine Möglichkeit für eine Aussetzung der Ren-
tenminderung wegen eines Versorgungsausgleichs besteht, wenn der begünstigte Ex-Ehegatte verstorben ist und noch 
keine oder nur sehr geringe Leistungen aus der Rentenkasse erhalten hat.  
 
»Eine Reha führt zur Kürzung der späteren Rente!« Auch das ist ein Irrtum, denn eine Rehabilitationsmaßnahme 
(Reha) mindert die spätere Rente nicht. Im Gegenteil: Während einer Reha werden normalerweise Pflichtbeiträge zur 
Rentenversicherung entrichtet, die den späteren Rentenanspruch erhöhen. Darüber hinaus führt eine erfolgreiche Reha 
häufig zu einer längeren Erwerbstätigkeit und damit auch zu einer höheren Rente.  
 
»Azubis sind erst nach fünf Jahren Beitragszeiten in der Rentenversicherung gegen das Risiko der Erwerbsmin-
derung abgesichert« meinen viele Eltern von Schulabgängern. Dies ist nicht korrekt, denn hier sieht der Gesetzgeber 
Sonderregelungen vor. Auszubildende sind bei einem Arbeitsunfall oder einer Berufskrankheit bereits ab dem ersten Tag 
gegen das Risiko der Erwerbsminderung abgesichert. Bei allen anderen Gründen ist das Risiko der vollen Erwerbsmin-
derung ab dem zweiten Beitragsjahr abgedeckt.  
 
»Selbständige können keine volle Erwerbsminderungsrente erhalten« Einen derartigen Ausschluss für Selbstän-
dige gab es bis zum 31. Dezember 2000. Seit dem 1. Januar 2001 haben Selbstständige aber Zugang zur vollen Er-
werbsminderungsrente und werden bei der Anspruchsprüfung den Arbeitnehmern gleichgestellt. Zur Erfüllung der versi-
cherungsrechtlichen Voraussetzungen ist allerdings notwendig, dass die Selbständigen entsprechende Rentenbeiträge 
gezahlt haben.  
 
»Die neue Grundrente muss beantragt werden« Das ist falsch. Ob ein Anspruch auf den Grundrentenzuschlag be-
steht, wird von der Rentenversicherung automatisch geprüft. Die Auszahlung erfolgt ebenfalls automatisch. Rentnerin-
nen und Rentner müssen also nichts unternehmen. Der Grundrentenzuschlag wird für alle Rentenarten gezahlt, also für 
Altersrenten, Renten an Hinterbliebene (Witwen- und Witwerrenten, Waisenrenten sowie Erziehungsrenten) und Er-
werbsminderungsrenten.  
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Die Musikschule Raum Munderkingen - 
 

Ansprechpartnerin für kompetente und erfolgreiche Musikausbildung 
 
Unterrichtsbeginn 01. Oktober 
Eine Anmeldung ist ab sofort möglich. 
 
Instrumente, Fächer 
 Früherziehung im Vorschulalter (MFE, Musikreigen), Holz- und Blechblasinstrumente, Tasteninstrumente (Akkordeon, 

Klavier, Keyboard) Streichinstrumente (Violine, Viola), Schlaginstrumente, Zupfinstrumente. Auch bei selteneren In-
strumenten bemühen wir uns gerne um eine Lehrkraft. 

 Musiktheorie und Gehörbildung für D- und C-Prüfungen, Aufnahmeprüfung an Musikhochschulen 
 Projektbezogene Ensemblegruppen bieten weitere Möglichkeiten der musikalischen Entfaltung im Rahmen gemein-

samen Musizierens 
 
Alle Altersstufen 
Kinder, Jugendliche, Erwachsene, Senioren und Wiedereinsteiger erwartet eine vielseitige und qualifizierte Ausbildung 
durch erfahrene und engagierte Dozenten. Instrumentale Fertigkeiten, Freude an guter Musik und gemeinsames Musizie-
ren stehen im Mittelpunkt. 
Anmeldung: www.musikschule-raummunderkingen.de/pdf/an_abmeldungen/anmeldung.pdf  
 Eine Anmeldung ist jederzeit möglich. 
 
Beratung und Schnupperstunden 
Wer ein Instrument erst einmal ausprobieren möchte, kann sich über das Musikschulbüro für eine Beratung oder Schnup-
perstunde bei der betreffenden Lehrkraft anmelden. 
 
Senioren 
 Ab 60 Jahren entfällt der Erwachsenenzuschlag. 
 Wer als Jugendlicher gerne ein Musikinstrument erlernt hätte, es aber nicht tun konnte, 
 wer früher ein Instrument erlernt hat und nun seine Fertigkeiten auffrischen und erweitern möchte, 
 wer auch in vorgerücktem Alter noch etwas Neues im musischen Bereich beginnen möchte 

- ist in der MUSIKSCHULE RAUM MUNDERKINGEN bestens aufgehoben! 
 
Unterricht digital 
Erfolgversprechenden digitalen Unterricht können wir aufgrund unserer umfangreichen Erfahrung in diesem Bereich an-
bieten, insbesondere auch als kurzfristigen Ersatz bei Verhinderung eines Unterrichtspartners. Voraussetzung ist das Vor-
handensein einer angemessenen technischen Ausrüstung. 
 
 

Kolping-Bildungszentrum Riedlingen  
 
Lehrgang Fachwirt/in im Erziehungswesen (KA)  
Einladung zum Infoabend am 22. September 2021 ab 19:00 Uhr:  
In 15 Monaten lernen die Teilnehmer/innen Leitungsaufgaben 
zu übernehmen. Auf dem Lehrplan stehen Personalmanagement 
mit Organisationsentwicklung, Personale und soziale Kompetenz, 
Managementmethoden, Büromanagement und IT, Kinder- und Jugendhilferecht,  
allgemeine Rechtkunde, Arbeitsrecht und Betriebswirtschaft. 
Lehrgangsstart ist am 22. Oktober 2021. 
Unterricht ist jedes zweite Wochenende freitags von 15:45 Uhr bis 19:30 Uhr und 
samstags von 8:30 bis 14:15 Uhr. Eine persönliche Beratung erhalten Sie bei  gabriele.roth@kbw-gruppe, 
07371/935011. Fordern Sie die Broschüre mit einem 
Zeitplan an.  
 

Kurse:  
Spanisch-Aufbau-Kurs 3 
für Teilnehmer mit wenig Spanisch-Kenntnissen. 10 x donnerstags von 18:00 bis 19:30 Uhr, 
ab 16. September 2021, „Neueinsteger“ können am 1. Abend zur Probe kommen 
Spanisch-Aufbau-Kurs 16 
In diesem Kurs wird in verschieden Zeiten gesprochen und die Grammatik vertieft. 
10 x donnerstags von 19:30 bis 20:00 Uhr, ab 16. September 2021, „Neueinsteger“ können am 1. Abend zur Probe kom-
men. 
Englisch-Aufbau und Konversationskurs 
für Teilnehmer mit guten Englisch-Kenntnissen. 5 x mittwochs von 17:30 bis 19:00 Uhr, 
ab 22. September 2021, „Neueinsteger“ können am 1. Abend zur Probe kommen 
Buchführungs-Grundkurs 
Grundlegende Einführung in die doppelte Buchführung 
3 x mittwochs von 18:30 Uhr bis 20:45 Uhr, ab 13.10.2021 
Praxisorientierte Buchführung 
4 x montags von 18:30 Uhr bis 20:45 Uhr, ab 08.11.2021 
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Das Tagesberufskolleg bietet die Möglichkeit für all diejenigen, die ihre Berufsausbildung abgeschlossen haben, die 
Fachhochschulreife in einem Jahr, in Vollzeit, oder in zwei Jahren in Teilzeit, zu erlangen. Der Unterrichtsschwerpunkt 
richtet sich nach dem Ausbildungsberuf: Technische Physik, Biologie mit Gesundheitslehre, Betriebswirtschaftslehre und 
Gestaltung. 
Zukunftsplanung Abitur - Das sozialwissenschaftliche Gymnasium  
führt mit dem Schwerpunktfach “Pädagogik und Psychologie” in drei Jahren zum Abitur. 
Zukunftsplanung für die soziale Richtung! 
Im Berufskolleg Gesundheit I und II wird neben der Fachhochschulreife und mit 
einer praktischen und schriftlichen Zusatzprüfung die Berufsausbildung zum Assistenten 
im Gesundheits- und Sozialwesen erworben. 
Zukunftsplanung für die kaufmännische Richtung! 
Beim Berufskolleg Fremdsprachen bewegt man sich auf internationalem Parkett. Die Schwerpunktfächer Englisch und 
Spanisch, sowie eine betriebswirtschaftliche Ausrichtung erlauben es nach 2 Jahren neben der Fachhochschulreife auch 
die Ausbildung zum fremdsprachlichen Wirtschaftsassistenten abzuschließen. Als weitere Option ist der Abschluss zum 
„Internationalen Wirtschaftskorrespondenten (KA)“  möglich.  
 
Info: Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24, 88499 Riedlingen  
Tel. 07371/935011, gabriele.roth@kbw-gruppe.de 
 
 

Polizeidirektion Ulm - Ehingen 
 

Polizei gibt Tipps zum Thema „Sicher Leben“ 
Am 17. September informiert die Polizei, wie man sich vor Einbrechern und Betrügern schützen kann. Au-
ßerdem möchte die Polizei mit den Bürgern zum Thema „Alltagsrassismus“ ins Gespräch kommen. 
 
Ein Einbruch in die eigenen vier Wänden ist für viele Menschen ein traumatisches Erlebnis. Nicht nur der 
entstandene materielle Schaden, sondern die Verletzung der Privatsphäre und das verloren gegangene Si-
cherheitsgefühl macht den Menschen zu schaffen. Auch Gewerbe- und Dienstleistungsobjekte bleiben vom 
Einbruchsdiebstahl nicht verschont. Dem begegnet die Polizei mit intensiven Ermittlungen, auch in Ermitt-
lungsgruppen. Außerdem verstärkt sie die Streifen und sie informiert ausführlich über die Medien, auf Wo-
chenmärkten oder in Veranstaltungen über das Thema Einbruchschutz. 
Ein anderes Phänomen sind Telefonbetrügereien. Als vermeintlicher Verwandter erschleicht sich der Betrü-
ger das Vertrauen der Angerufenen, täuscht eine Notlage vor und veranlasst so das Opfer zum Aushändigen 
von Geld. Bei dem Phänomen, in dem sich die Anrufer als Polizeibeamte ausgeben, erwecken die vermeint-
lichen Beamten den Eindruck, die Angerufenen seien im Visier von Einbrechern. Deshalb sollen die Opfer 
sämtliche Wertgegenstände einem Boten gebe, der von den vermeintlichen Polizisten vorbeigeschickt wird. 
Wie Sie sich vor Einbruch und Betrügereien schützen können, erfahren Sie 17.September in Ulm: Zwischen 
9 und 12 Uhr sind Sie zum Info-Stand der Polizei am Stadthaus auf dem Münsterplatz eingeladen. Dort infor-
mieren Sie Berater der Polizei zu diesen Themen.  
An einem weiteren Infostand können Sie sich zwischen 10.30 und 14 Uhr zum Thema Zivilcourage, insbe-
sondere Alltagsrassismus informieren: Auf dem Münsterplatz wird dann auch der Bus stehen, der seit eini-
gen Monaten in der Region unterwegs ist und der Bevölkerung die sechs zentralen Verhaltenstipps der „Ak-
tion Tu-was“  vor Augen führt. 
Zwischen 10 und 14 Uhr ist die Bevölkerung nach Neu-Ulm eingeladen: In dieser Zeit steht das Informations-
fahrzeug des LKA auf dem Heiner-Metzger-Platz gegenüber der Glacis-Galerie. In diesem Fahrzeug finden 
Sie die richtigen Tipps zur Sicherung von Fenstern, Türen und anderen Bereichen des Hauses oder der 
Wohnung oder auch des gewerblichen Objektes. Eine Vielzahl von Exponaten, von der einfachen Fenster-
bzw. Türsicherung bis zur Einbruch- oder Überfallmeldeanlage machen deutlich, wie Sie sich wirkungsvoll 
schützen können. Denn: Einbruchschutz lohnt sich: Über 40% der versuchten Wohnungseinbrüche scheitern 
an der richtigen Sicherungstechnik. Verschiedene Medien informieren Sie darüber, wie sie sich vor Betrüge-
reien schützen können. 
Nutzen Sie deshalb die Gelegenheit und informieren Sie sich kostenlos und unverbindlich! 
Darüber hinaus können Sie ganzjährig unter der Telefonnummer 0731/188-1444 ein Termin bei der Kriminal-
prävention des Polizeipräsidiums Ulm für eine individuelle Beratung vereinbaren. 
 
 

Regionale Energieagentur Ulm 
 
Günstiger geht´s mit Sonnenenergie  
Photovoltaik- und Solarthermieanlagen sparen bares Geld – trotz Investitionskosten 
Strom und Wärme aus der Sonne beziehen - das liegt immer mehr im Trend. Doch wie viel Gewinn machen 
die Nutzer dabei konkret? Dazu hier zwei Rechenbeispiele, beide ausgehend von einem Hausdach mit Süd-
ausrichtung und 30 Grad Dachneigung. Wir rechnen mit einer realistischen Lebensdauer der Module von 25 
Jahren. Weitere Fragen zur Berechnungsgrundlage beantworten wir gern im persönlichen Gespräch. 
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Beispiel 1 - Photovoltaik:   
Unser Beispielhaushalt besteht aus 4 Personen und hat einen Stromverbrauch von 4.000 kWh im Jahr. Beim 
Preis von 29 Cent pro kWh ergeben sich jährliche Stromkosten von 1.160 Euro. 
Wird auf dem Dach eine PV-Anlage aus 21 Modulen mit einer Leistung von 7,4 Kilowattpeak installiert, 
ergäbe sich ein Stromertrag von zirka 7.300 kWh pro Jahr. Ohne Speicher kann der Haushalt davon 20 bis 
30 % selbst nutzen, mit Speicher wäre der Eigenverbrauch noch deutlich höher. 
Die Investition in die Anlage kostet rund 13.000 Euro, der Unterhalt inklusive der Rücklagen kostet etwa 300 
Euro im Jahr. Diese Summen miteinberechnet, ergäbe sich noch ein Plus von 750 Euro im Jahr, um die sich 
die Stromkosten reduzieren - auf dann 410 Euro jährlich. 
Auf 25 Jahre gerechnet, würde diese PV-Anlage ca. 182.500 kWh Strom erzeugen, knappe 100 Tonnen CO2 
sparen. 
Zuschüsse: In Ulm winken 200 €/kWp bei Aufdach- und 400 €/kWp bei Indach-/Fassadenanlagen. 
 
Beispiel 2 - Solarthermie: 
Unser Beispielhaushalt verbraucht im Jahr 3.500 Liter Heizöl. Beim Preis von 70 Cent/Liter ergeben sich 
Kosten von 2.450 Euro. Dazu kommt fürs Jahr 2021 die CO2-Steuer von 300 Euro (2025 wird sie schon bei 
660 Euro liegen). 
Nun installieren die Hausbesitzer 2 Module mit zirka 5 m² Kollektorfläche zur Brauchwassererwärmung. Der 
dazugehörige Schichtenspeicher mit Frischwasserstation sollte ein Fassungsvermögen von ca. 600 - 800 
Litern haben. 
Im Jahr erzeugt die neue Anlage eine Wärmemenge von knapp 2.600 kWh. Bei den aktuellen Heizöl- und 
CO2-Preisen im Jahr 2021 ergibt sich eine Ersparnis von 200 € im Jahr bei einer Investitionssumme von 
5.500 €.  
Auf 25 Jahre gerechnet, könnte diese Brauchwassersolarthermieanlage ca. 65.000 kWh fossile Energie und 
knappe 20 Tonnen CO2 sparen. Ein kleiner Nebeneffekt ist, dass die Lebensdauer des Heizsystems auch 
erhöht werden kann. 
Zuschüsse: Die Investition kann mit bis zu 30% aus der BEG-Förderung bezuschusst werden und verringert 
sich in unserer Rechnung damit um 1.650 Euro.  Die Stadt Ulm gewährt außerdem einen Zuschuss von 500 
€, wenn die Anlage in Verbindung mit einer neuen Heizung auf Basis erneuerbarer Energien errichtet wird.  

Kontakt: Regionale Energieagentur Ulm, Olgastraße 95, 89073 Ulm, Tel. 0731-173270 
info@regionale-energieagentur-ulm.de  www.regionale-energieagentur-ulm.de 

 

Veranstaltungen, Anzeigen und Vereinsnachrichten 
 
 

 
 

 
 

Liebe Büchereibesucher, 
 
nach den Sommerferien starten wir wieder. 
Für unsere neuen ABC-Schützen haben wir Bücher und Spiele bereitgelegt. 
Wir freuen uns auf Euch. 
Das Team der Gemeindebücherei Oberstadion 

Gemeindebücherei Oberstadion 
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Öffnungszeiten der Bücherei  
Dienstag  15.00 – 17.00 Uhr 
Mittwoch  16.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag  18.00 – 19.00 Uhr 
Freitag  15.00 – 17.00 Uhr 
Jeden 1. Samstag im Monat während der Schulzeit: 09.00 – 11.00 Uhr 
 

Tel.: Bücherei                    07357 / 9214 - 14 
Rathaus                            9214 – 0 
Fax                               9214  - 19 
E-Mail Bücherei:   buecherei@oberstadion.de 
Online-Katalog der Gemeindebücherei Oberstadion:  Oberstadion.buchabfrage.de 

 

 
 

Abteilung Tennis 
Unsere Mannschaften legen wieder los. 

Herren Bezirksstaffel 
Sa. 18.09.2021 09:00 Uhr 
SVO - SV Aßmannshardt 

Damen Kreisstaffel 
So. 19.09.2021 09:00 Uhr 
TC Riedlingen - SVO 

 

 
 

 
 

Wir, der Musikverein Rottenacker, möchte wieder etwas Normalität einkehren lassen. Mit ein wenig Mut, um 
ihr überhaupt eine Chance zu geben und ausreichend Vernunft, um Erreichtes nicht leichtsinnig aufzugeben. 
Wir glauben eine gelungene Mischung gefunden zu haben und laden ganz herzlich zu einem Open-Air 
SPÄTSOMMERFÄSCHT ein – alles unter freiem Himmel! Am 17.+18.09.2021, 3G, teilweise Maskenpflicht, 
Zutritt begrenzt, weitere Informationen auf: www.mv-rottenacker.de. Wir sind voller Vorfreude auf ein Bei-
sammen sein und freuen uns auch sehr über Gäste aus den umliegenden Gemeinden. 
 

 
 

Internationaler Orgelseptember Obermarchtal 
Am 19. September um 17 Uhr gibt der Domorganist von Speyer, Prof. Markus Eichenlaub im Münster in 
Obermarchtal ein Orgelkonzert mit Werken der Romantik (Schmitt, Bossi, Karg-Elert) sowie dem Bolero für 
Orgel Nr. 1 von Gregor Simon. 
Das Konzert findet unter Einhaltung der Infektionsschutzmaßnahmen statt. 
 

Am Sonntag, 26. September um 16 Uhr konzertiert Prof. Daniel Roth, einer der führenden Orgelkünstler 
weltweit, im Münster in Obermarchtal. Er spielt Werke französischer Komponisten aus dem Barock, der 
Romantik und dem frühen 20. Jahrhundert.  
Das Konzert findet unter Einhaltung der Infektionsschutzmaßnahmen statt. 
 
Die Kasse öffnet eine halbe Stunde vor Konzertbeginn. Der Eintritt beträgt 8 €, für Azubis und Studenten 4 €, 
Schüler haben freien Eintritt. 

Sportverein Oggelsbeuren 1960. e.V. 

Musikverein Rottenacker e.V.  

Konzert im Münster Obermarchtal 
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Frisch geräucherte Forellen vom Fischereiverein Rottenacker e.V. am 25.09.2021 
Der Fischereiverein Rottenacker verzichtet dieses Jahr erneut aufgrund der unsicheren Corona Situa-
tion  auf seine Metzelsuppe und bietet stattdessen frisch geräucherte Forellen zum Kauf und Selbstabho-
lung an. 

 
Bestellungen werden ab sofort angenommen bei: 
Hans Grözinger:  Tel. 07393/4328 
Wolfram Walter:  Tel. 07393/4681 
Andreas Schmid:  Tel. 07393/598808 

 
Annahmeschluss für Ihre Bestellung ist Freitag, 17. September. 
Da die Anzahl an Forellen begrenzt ist, sollte mit der Bestellung nicht zu lange gewartet werden. 
Die geräucherten Forellen sind  am Samstag 25. September, von 11.00 – 17.00 Uhr  
an der Fischerhütte abzuholen.37 Woche 
 

 
 

SV Unlingen – SV Unterstadion 
Das zweite Auswärtsspiel bestritten unsere Akteure beim Namensvetter in Unlingen und konnten beide ihr 
Punktekonto wieder um 3 Zähler aufbessern. 
Die zweite Mannschaft war zwar auch dieses Mal nicht in Höchstform, doch konnte sich nach unzähligen 
Chancen doch irgendwann in Führung bringen. Julian Maurer (35) nahm das Heft in die Hand und erzielte 
den an diesem Tag einzigen und entscheidenden Treffer. Das klare Chancenübergewicht lag bei dieser Par-
tie auf unserer Seite, ein Tor an diesem Tag war zwar eine magere, aber im Endeffekt doch ausreichende 
Ausbeute. 
Das Anschlussspiel der ersten Mannschaft blieb hingegen nicht lange ohne Torerfolg, jedoch leider auf der 
für uns falschen Seite. Nach einem hohen Schuss aus den gegnerischen Reihen senkte sich der Ball mehr 
oder weniger unglücklich hinter Schlussmann Sascha Schlegel nieder und man lag bereits nach der fünften 
Minute 1:0 hinten. Das frühe Gegentor weckte den Kampfgeist und wir konnten unsere Präsenz auf dem 
Platz zunehmend steigern. Nach einer strammen Hereingabe von Kim Zell vom linken Sechzehner Rand 
konnte der gegnerische Verteidiger, der versuchte sich dem Ball noch in den Weg zu stellen, dessen Flug-
bahn nicht mehr kontrollieren und beförderte ihn geradewegs ins eigene Tor. 
Nach dem Ausgleich versuchten wir weiter dem Gegner unser Spiel aufzuzwingen, während dieser viel mit 
langen Bällen versuchte seine zwei starken, schnellen Spitzen in Szene zu setzen. Nach 25 Minuten waren 
es aber erneut wir, die Grund zum Jubeln hatte. Nachdem Stefan Schosser am Torwart der Gegner schei-
terte konnte Andreas Braig im zweiten Versuch den Ball im Tor unter- und uns somit in Führung bringen.  
Leider konnte man die Führung trotz mehr spielerischen Anteilen nicht in die Halbzeit bringen. Kurz vor Ende 
der ersten Hälfte steckte der Gegner die Kugel in Richtung ihres Stürmers in den Sechzehner durch, welcher 
vor unserem herauseilenden Keeper am Ball war und ihn zum 2:2 an ihm vorbei spitzeln konnte. 
Der Ausgleich gab den Gastgebern wieder einen Aufschwung, welcher allerdings nicht lange anhielt und wir 
doch wieder etwas mehr Akzente in Richtung des gegnerischen Tors setzen konnten. In der 70 Minute 
wurde dies belohnt und Spielführer Stefan Schosser konnte uns nach einem Abblocker des Keepers erneut 
in Führung bringen. Und um die Schlussphase nicht zu spannend werden zu lassen machte Patrick Schleker 
nach einem von uns getretenen Eckball in der 80 Minute mit einem Kopfball den Abstand auf den SV Unlin-
gen noch ein Tor höher. Dies sollte an diesem Tag auch das Endergebnis bleiben und uns weitere drei 
Punkte bescheren. 
Überschattet wurde die zweite Hälfte leider von einer Verletzung unseres jungen Verteidigers Christian Bam-
mert, der bereits kurz nach Beginn der zweiten Halbzeit abtransportiert werden musste – wir wünschen ihm 
alles Gute und eine schnelle Genesung! 
Nächste Woche steht ein Heimderby gegen die SGM SSV Emerkingen/SSV Ehingen-Süd an – Spielbeginn 
ist um 15:00 Uhr. Die Reserve startet wie gewohnt um 13:15 Uhr. 
 

Jugendfußball 
 
Jugendspiele:  
Vorschau: 
Sa. 18.09.2021: 
D-Junioren: 
SGM Emerkingen/Unterstadion : SGM Marchtal/Kirchen/Lauterach 
Spielbeginn: 14:15 Uhr, Spielort: Emerkingen 
 
C-Junioren: 
SGM Unterstadion/Emerkingen - SGM Schmiechtal/Schelklingen 
Spielbeginn: 15:30 Uhr, Spielort: Unterstadion 

Fischereiverein Rottenacker e.V. 

SV Unterstadion – Abt. Fußball -  
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A-Junioren: 
SGM Bad Buchau-Federsee - SGM Unterstadion/Emerkingen 
Spielbeginn: 16:00 Uhr, Spielort: Bad Buchau 
 
E-Junioren 1 und 2: 
SGM Unterstadion/Emerkingen 
Spielfrei 
 
So. 19.09.2021: 
B-Junioren: 
SGM Emerkingen/Unterstadion : SGM Zwiefalten/Hayingen 
Spielbeginn: 11:00 Uhr, Spielort: Emerkingen 
 
 

Kirchliche Mitteilungen der Evangelischen Kirchengemeinde Rottenacker 

 

 
Freitag 17.09. Wir verschieben das Konzert Smart & Guitar wegen einer Veranstaltung des Musikvereins 
 

Sonntag 19.09.    Wochenspruch für die Woche nach dem  16. Sonntag nach Trinita-
tis: "Christus Jesus hat dem Tode die Macht genommen und das 
Leben und ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht durch das 
Evangelium."  2. Tim 1,10b 

     9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Hain)  
 

Montag 20.09. 15.30 Uhr Bücherei bis 17.30 Uhr geöffnet, Eingang Haldengäßle 
Dienstag 21.09. 14.00 Uhr Seniorenmittag  

Mittwoch 22.09.    9.15 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeindehaus  

   15.00 Uhr Konfirmandenunterricht    

   20.00 Uhr Kirchenchor 

Donnerstag 23.09 12.00 Uhr Oifach essa         

   20.15 Uhr Vorbereitung Kindergottesdienst 

Freitag 24.09.  18.30 Uhr Come together mit Smoothie und Cocktails 

   Alle Jugendlichen aus Munderkingen und Rottenacker ab Klasse 8 sind eingeladen 

Notfallseelsorge  

Vom 23.09. bis 26.09. hat Herr Pfarrer Reusch Notfallseelsorge. Kasualvertretung in der Zeit hat Pfarrer Hain 

Tel.: 07393 4997 

Gottesdienste 

Bitte tragen Sie während des Gottesdienstes eine medizinische Mund-Nasen-Bedeckung. Bitte beachten Sie 
die aktuell gültigen Hygienevorschriften.  
 
Unsere Kontaktdaten: 

Ev. Pfarramt  
Kirchstrasse 33 
89616 Rottenacker 
Tel.: 07393/2298 
Mail: Pfarramt.Rottenacker@elkw.de 

 

Kirchliche Mitteilungen für die Zeit vom  18. Sept.  – 26. Sept. 2021 
Katholische Kirche: Oberstadion - Hundersingen - Grundsheim - Unterstadion 
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Hinweise und Mitteilungen  
 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Oberstadion 
Dienstag, Mittwoch, Freitag von 09.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag von 15.00 – 18.00 Uhr 
Telefonnummern: 
Kath. Pfarramt Oberstadion: 07357-555 
Fax-Nr. 07357-921080, E-Mail: StMartinus.Oberstadion@drs.de     
Kath. Pfarramt Munderkingen: 07393-2282 
Fax: 07393-953982, E-Mail: StDionysius.Munderkingen@drs.de  
 
Bitte beachten Sie, die Pfarrämter sind für den Publikumsverkehr nur nach vorheriger Anmeldung 
geöffnet. Bitte melden Sie sich telefonisch oder per Mail an. 
 
Pfarrer Dr. Thomas Pitour   tel. 07393-2282 oder 07393-953977 
Pfarrer Dr. Venatius Oforka   tel. 0152-11727431,   
E-Mail:  frforka@yahoo.com 
Sr. Luise Ziegler Gemeindereferentin  tel. 07393-959902 
Sr. Francesca Trautner, Pastoralreferentin  tel. 07393-959901 
Simone Maier, Kirchenpflegerin   tel. 07393-959904 
E-Mail: StMartinus.Oberstadion@nbk.drs.de 
Homepage: Kirchengemeinde Unterstadion:  www.kirchengemeinde-unterstadion.de 
/www.kgust.de 
Seelsorgeeinheit Donau-Winkel   www.se-donau-winkel.de 
Dekanat Ehingen-Ulm    www.Katholische-Kirche-ulm.de 
 

Zuspruch am Sonntag 25. Sonntag im Jahreskreis B 
Anbetung verändert die Perspektive, weil wir in der Anbetung zu Gott gezogen werden und alles 

aus seiner Sicht sehen.      Friedhold Vogel 

 

Jesus hat seine Jünger durchschaut. Sie haben ihm nichts 

geantwortet auf seine Frage, worüber sie denn unterwegs 

gesprochen hatten. Es war auch nicht nötig, er wusste auch so um 

ihr Gerangel, um ihre Konkurrenz, ihr Streben nach Anerkennung 

und Status. Er verurteilt sie nicht dafür, aber er macht deutlich, was 

Leben in seinem Geist bedeutet. „Wer der Erste sein will, soll der 

Letzte von allen sein …“ Das sind harte Worte. Sie sind keine 

Forderung, im Staub zu kriechen und vor anderen zu buckeln. 

Nachfolge Jesu zu leben bedeutet, so lese ich diese Verse, zu einer 

Bescheidenheit zu finden, die wirklich von Herzen kommt. 

 

Gottesdienstregeln        Stand 07.06.2021 
 
Aufgrund der aktuellen Verordnungen von Bund, Land und Diözese bleiben bis zu einer 7-Tage-
Inzidenz an drei aufeinander folgenden Tagen über 200 Präsenzgottesdienste grundsätzlich mög-
lich. Es gelten folgende Regelungen 

 Abstandsregel von 1,5m 
 Gemeindegesang ist wieder möglich- bitte eignes Gotteslob mitbringen! 
 Ab dem 6. Lebensjahr ist während des gesamten Gottesdienstes ein medizinischer Mund-

Nasen-Schutz (OP-Maske, FFP2-Maske) zu tragen - bis einschließlich 14 Jahre genügt 
eine „OP-Maske“  

 Die Daten der Teilnehmer sind zu erfassen 
Gerne können Sie zur Unterstützung und um Wartezeiten zu vermeiden einen vorausgefüll-
ten Zettel mit Ihren Angaben (Name, Anschrift, Telefonnr.) mitbringen. 

 Bei Gottesdiensten mit einer Länge über 60 Minuten erfolgt eine Zwischen-Lüftung 
 Teilnahmeverbot bei Kontakt zu einer mit dem Corona Virus infizierten Person innerhalb 

der vergangenen 14 Tage oder bei typischen Krankheitssymptome Fieber, trockener Hus-
ten, Störung Geschmacks- oder Geruchssinn 

 
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis. 
Ihr Kirchengemeinderat 
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Willkommen im Pfarramt: Corina Mayer  

Zum ersten September dürfen wir neue Mitarbeiterinnen in unserer Gesamt-Kirchen-
gemeinde begrüßen: 
Zum einen hat Fr. Corina Mayer als Sekretärin im Pfarramt Munderkingen ihre Stelle 
angetreten. Frau Mayer wird Fr. Egle unterstützen und auch der Gesamtkirchenpflege 
zuarbeiten. Frau Mayer ist verheiratet und lebt mit ihrer Familie in Oberstadion, wo sie 
auch schon ehrenamtlich in der Kirchengemeinde tätig war und nach wie vor im KGR 
mitarbeitet. 
Aufgewachsen ist sie in Munderkingen, so dass sie sicher schon heute in Ihrer Person 
jemand ist, der verschiedene Gemeinden der Seelsorgeeinheit kennt und sich so 
schnell in die neuen Aufgaben einarbeiten kann. 
Wir wünschen Frau Mayer einen guten Start, uns allen angenehme Zusammenarbeit, 

begleitet durch einen klaren Kopf und Gelassenheit für die anspruchsvolle Aufgabe im Pfarramt, in dem 
Menschen mit ganz unterschiedlichen Anliegen Tag für Tag ankommen – ob per Mail, persönlich oder telefo-
nisch. Dazu jeden Tag Gottes Segen. 
 
 
Hl. Kommunion zuhause empfangen 
Viele tun sich gerade, sicher auch wegen der Maskenpflicht im Gottesdienst, schwer mit dem Gottesdienst-
besuch und dem Empfang der Hl. Kommunion. Das ist verständlich, aber viele haben die Sehnsucht nach 
intensiver Begegnung mit Jesus Christus in der Hl. Kommunion.  
 
Deshalb ist es gerne möglich, dass Ihnen Herr Pfarrer Oforka die Hl. Kommunion auch nach Hause bringt, 
auch wenn Sie nicht schwer krank sind. Wenn Sie Sehnsucht nach der Hl. Kommunion spüren, dürfen Sie 
sich gerne melden. 
 
Pfarrer Oforka bringt die Kankenkommunion am Mittwoch 22. September in Unterstadion und Hunder-
singen ab 10.00Uhr. Am Donnerstag 23. September ab 10.00Uhr in Oberstadion mit Teilorten und 
Grundsheim. 
 
Melden Sie sich bitte im Pfarramt in Oberstadion unter der  
Telefonnummer 0 73 57 / 555 zu den gewohnten Öffnungszeiten. 
 
 
Tag der ewigen Anbetung in Oberstadion am Donnerstag 23. September 
Wir möchten an diesem Tag alle Gemeindemitglieder herzlich einladen,  
sich Zeit zunehmen für die Begegnung mit Jesus im Allerheiligsten Sakrament. 
Die Betstunden finden in der Zeit von 15.00Uhr bis 18.15Uhr statt. 
Im Anschluss laden wir sie zur gemeinsamen Eucharistiefeier ein. 
 
 

Neue Bankverbindung – Kath. Gesamtkirchengemeinde Donau-Winkel 
Die Girokontonummern sämtlicher Kirchengemeinden der Kath. Gesamtkirchengemeinde Donau-Winkel ha-
ben sich geändert. Bitte verwenden Sie künftig ausschließlich folgende Bankverbindungen: 
 
Kath. Gesamtkirchengemeinde Donau-Winkel 
DE33 6305 0000 0021 3086 26 
SOLADES1ULM 
Sparkasse Ulm 
und  

Kath. Gesamtkirchengemeinde Donau-Winkel 
DE24 6309 1010 0592 2200 01 
GENODES1EHI 
Donau-Iller-Bank 

 
Einladung zur Wanderung für Menschen in Trauer  

Gemeinsam durch die Trauer gehen. 
Vergangenes hinter sich lassen, jedoch nicht vergessen. 
Sich Kraft und Trost aus der Natur holen. Wir wollen Ihnen die Chance bieten, bei 
kleinen Wanderungen Ihrer Trauer Raum zu geben. Frauen mit Ausbildung in der 
Trauerarbeit begleiten Sie. Wir geben Impulse zum Zuhören und Nachspüren. Die 
Möglichkeit, unter Gleichgesinnten zu sein oder mit ihnen ins Gespräch zu kommen, 
kann helfen den Verlust zu verarbeiten. 

Nächstes Treffen: Samstag, 25.09.2021, 13.30 Uhr 

Ev. Gemeindehaus in Rottenacker   
Die aktuellen Hygienevorschriften müssen beachtet werden.  
Die Wanderung findet bei jeder Witterung statt.  
Nähere Infos: Gabriele Eisele, Tel. 07393/919 725 od. Hospizgruppe Ehingen, Tel.: 07391/754 176  
Zu dieser kleinen Wanderung laden Sie ganz herzlich ein: 
Die kath. Kirchengemeinden der Seelsorgeeinheit Donau-Winkel 
Die ev. Kirchengemeinden Munderkingen/Rottenacker, die Hospizgruppe Ehingen 
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Der Kirchengemeinderat Oberstadion 
trifft sich am Mittwoch 22. September um 19.30Uhr im Martinusheim in Oberstadion zur Kirchengemeinde-
ratssitzung. 
 
 

Caritas – Herbstsammlung vom 18. bis zum 26. September 2021 

 Hier und jetzt helfen! 

 Die Hälfte der Spenden bleibt für caritative Arbeit in den Kirchengemeinden 

 

„Hier und jetzt helfen“ – unter diesem Motto ruft die Caritas vom 18. bis zum 26. September zur 

Caritas-Herbstsammlung in allen Gemeinden der Diözese Rottenburg-Stuttgart auf. Die Spenden werden für Hilfsange-

bote direkt vor Ort eingesetzt: 50 Prozent der Sammlung bleiben in den Kirchengemeinden für sozial-karitative Aufgaben 

(Stuttgarter Gemeinden 40 Prozent). Der andere Teil geht an den Caritasverband für Projekte in der jeweiligen Caritas-

Region vor Ort. 

 

Die Caritas bittet um Spenden in den Gottesdiensten und Kirchengemeinden  
 

Ihre Spende können Sie auf folgendes Konto überweisen: 

 

Kath. Gesamtkirchengemeinde Donau-Winkel 

Verwendungszweck: Caritas-Herbstsammlung  

DE24 6309 1010 0592 2200 01 

GENODES1EHI 

Donau-Iller-Bank  oder 

 

Kath. Gesamtkirchengemeinde Donau-Winkel 

Verwendungszweck: Caritas-Herbstsammlung  

DE33 6305 0000 0021 3086 26 

SOLADES1ULM 

Sparkasse Ulm 
 

Vom 18. bis 26. September ist die Kollekte bei den Gottesdiensten für die Caritas bestimmt. 

Im Voraus schon ein herzliches Vergelt’s Gott für Ihre Spende. 

 

Ihr Pfr. Thomas Pitour 

 

Spendenaufruf – Informationen über Chimmy !! 

 

Liebe(r) Spenderinnen und Spender, im Namen von Chimmy und seiner Familie 

möchte ich mich nochmals ganz herzlich für Ihre bisherige großzügige Spenden in 

Höhe von 40.000 Euro (Stand 08.09.2021) bedanken.  

 

Chimmy ist in ein anderes Krankenhaus in Indien überwiesen worden. Inzwischen 

ist seine Familie bei ihm und begleitet ihn in dieser schweren Zeit. 

Leider konnte die Knochenmarkstransplantation nicht wie geplant Anfang Sep-

tember durchgeführt werden, da Chimmys Zustand sich unerwartet verschlech-

tert hatte.  

Derzeit wird er wieder mit einer Chemotherapie behandelt. 

Wenn diese Chemotherapie den gewünschten Erfolg bringt, und sein Zustand 

dann ende September stabil ist, wird die Transplantation wie geplant durchge-

führt werden. 

 

Wir sind guter Hoffnung, dass es Chimmy bald besser geht und sein Zustand soweit stabil ist, dass die ge-

plante Operation durchgeführt werden kann.  

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

 

Spendenkonto:   Spendenkonto Chimmy, IBAN: DE74 6309 1010 0593 5670 13  

Donau-Iller-Bank e. G, BIC: GENODES1EHI 








